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Windkraft und Welterbe: Pläne für
Peiting stoßen auf Denkmalschutz
Neueste Entwicklungen zu Windrädern nahe der

Wieskirche in Bayern: Pläne und Denkmalschutz stehen im
Fokus.

Im bayerischen Pfaffenwinkel führt eine Diskussion um den Bau
von Windkraftanlagen in der Nähe der Wieskirche zu einer
weitreichenden Debatte über den Erhalt des einzigartigen
kulturellen Erbes und die Notwendigkeit erneuerbarer Energien.
Die Wieskirche, ein berühmtes Rokoko-Juwel und als UNESCO-
Welterbe anerkannt, steht im Mittelpunkt dieser
Auseinandersetzung.

Die Windkraftdebatte und ihre Folgen

In der Gemeinde Peiting haben die Pläne, drei Windräder östlich
des Lechs zu errichten, beim lokalen Rathaus und den Bürgern
besorgte Reaktionen ausgelöst. In der Vergangenheit führte ein
Versuch, Windkraftanlagen in der Region zu installieren, bereits
zu einer vorläufigen Ablehnung durch die UNESCO, die den
Welterbestatus der Wieskirche bedrohte. Diese Entwicklungen
werfen die Frage auf, wie zukünftige Projekte in der Nähe solch
kostbarer Denkmäler realisiert werden können, ohne deren
Status zu gefährden.

Die Rolle der Denkmalschutzbehörden

Um das Vorhaben anzugehen, hat die Gemeinde Peiting in
Zusammenarbeit mit der Landrätin Andrea Jochner-Weiß und
Experten ein Denkmalschutzkonzept ausgearbeitet. Dieses



Konzept soll nicht nur den Erhalt des kulturellen Erbes sichern,
sondern auch die Voraussetzungen für den Bau von
Windkraftanlagen schaffen. Es werden hierbei verschiedene
Zonen und Ausschlussgebiete definiert, die den Einfluss
künftiger Windkraftprojekte auf die Umgebung der Wieskirche
minimieren sollen.

Gesellschaftliche Herausforderungen

Die Bürger von Peiting, einschließlich Bürgermeister Peter
Ostenrieder (CSU), stehen dem Thema gemischt gegenüber.
Während einige die Notwendigkeit für alternative Energien
betonen, sehen andere in den Windkraftprojekten eine
Bedrohung für die historische und landschaftliche Identität ihrer
Region. Die Debatte zeigt, wie komplex es ist, den Übergang zu
erneuerbaren Energien voranzutreiben und gleichzeitig
kulturelle Werte zu bewahren.

Die Bedeutung der Wieskirche

Die Wieskirche, die als eines der „besonders
landschaftsprägenden Denkmäler“ in Bayern anerkannt ist, zieht
zahlreiche Touristen und Pilger an. Der Erhalt ihres Welterbe-
Status spielt eine entscheidende Rolle für die lokale Identität
und den Tourismus. Durch den geplanten Windpark besteht das
Risiko, den kulturellen Wert der Umgebung zu beeinträchtigen,
was sowohl wirtschaftliche als auch soziale Auswirkungen haben
könnte.

Ein Ausblick auf die Zukunft

Der Fortschritt in der Windkraft-Regionalplanung könnte auf
viele Hindernisse stoßen, insbesondere wenn es darum geht, die
geforderten 1,8 Prozent der Gesamtfläche für Windkraft zu
erreichen. Es wird erwartet, dass künftige Windkraftprojekte,
ähnlich wie die geplanten Rotoren bei Peiting, einem „Heritage
Impact Assessment“ unterzogen werden müssen, das die



kulturellen Auswirkungen genau untersucht.

So wird das Schicksal dieser Windkraftpläne und der Schutz der
Wieskirche weiterhin ein sensibles Thema in der Region bleiben,
das das Gleichgewicht zwischen moderner Energiegewinnung
und der Bewahrung von Kulturerbe in den Vordergrund rückt.
Die kommenden Monate könnten entscheidend dafür sein, wie
diese beiden Aspekte miteinander in Einklang gebracht werden
können.
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